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(54) Verfahren zur Herstellung von Holzpressplatten

(57) Gegenstand der Erfindung ist ein Verfahren zur
Herstellung von Holzfaserpressplatten durch Verpres-
sung von beleimten Holzfasern, wobei die Holzfasern in
einer Refineranlage unter Hitze und Dampfdruck ge-
kocht und gemahlen werden, anschliessend in ein Ent-
spannungsrohr überführt werden, danach getrocknet
werden, und schliesslich unter Druck und gegebenen-
falls erhöhter Temperatur zu Platten verpresst werden,
dadurch gekennzeichnet, dass zur Beleimung ein zwei-
komponentiges Bindemittel eingesetzt wird, wobei die
eine Komponente A) bei Temperaturbelastung nicht-re-
aktive, funktionelle Gruppen enthält, und die zweite

Komponente B) bei Temperaturbelastung reaktive,
funktionelle Gruppen enthält und die Komponente A) in
der Refineranlage bei einer Temperatur von 120°C bis
200°C, vor dem Mahlschritt, während des Mahlschrit-
tes, oder kurz nach dem Mahlschritt, im vorderen Ab-
schnitt des Entspannungsrohres zugegeben wird, und
die Komponente B) bei einer niedrigeren Temperatur
von höchstens 150°C, am Ende des Entspannungsroh-
res, oder während oder nach dem Trocknen der Holz-
fasern zugegeben wird.
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